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Die Geheimniſſe des Kloſters
Zu Aachen der alten Kaiſerſtadt hat ſich in den jüugſten

Wochen ein forenſiſches Drama abgeſpielt das uns in die
eiten des düſterſten Mittelalters zurückverſetzt Was alles

einſt hinter Kloſtermauern verübt und verbrochen worden iſt
ſcheint ein Kinderſpiel gegen die Zuſtände die in dem
Alexiauerkloſter Mariaberg geherrſcht haben Das iſt eine
fromme Anſtalt 7 Pflege kranker Geiſtlicher und Laien Es
iſt ein für den Arzt beklemmendes Geſühl daß auch ein pro
teſtantiſcher Geiſtlicher der eine Anſtalt für Epileptiſche ge
gründet hat die Behandlung der Fallſucht und ähnlicher Krank
heiten mit Mitteln befürwortet hat als bernhten ſie auf einem
Mangel an Gläubigkeit Es iſt ebeuſo wahrſcheinlich daß in

dariaberg die ungebildeten rohen Geſellen die mit der Be
handlung der Patieuten vertraut waren dem alten Wahnſinn
huldigtei daß die Epilepſie und die Geiſteskrankheit eine Art
Beſeſſenheit ſei Gehört doch der Exorcismus die Teufel
austreibung noch hente zu den anerkannten Glanbeuslehren der
katholiſchen Kirche Nur daß frühere Schreinergefellen und
ähnliche Burſchen die hier mit der Pflege der Geiſteskranken
beauftragt waren glauben mochten man treibe den Teufel am
beſten mit Knütteln und kalten Douchen und Schlüſſelbünden
aus Und darnm mußten die armen Pflegebefohlenen ſo bitter
leiden weil der Teufel in ihnen ſtecken ſollte

Wäre dieſer tolle Aberglaube nicht zur Erklärnng jener
haarſträubenden Zuſtände heranzuziehen ſondern müßte man
aunnehmen daß jene barmherzigen Brüder von dem Teufels
glauben frei geweſen ſeien dann gäbe es überhaupt keine Ent
ſchuldigung keinen mildernden Grund für die ſchmählichen
Verbrechen die in dem Kloſter Mariaberg verübt worden ſind
Jeder der hier mitgewirkt hat Menſchen widerrechtlich gefangen
zu halten zu mißhandeln oder auch todtzuſchlagen deun
nach dem Bericht über den Prozeß erſcheint es kaum zweifel
haft daß ein Patient thatſächlich mit dem Schlüſfelbund voll
ſtändig todtgeſchlagen worden iſt der müßte auf die An
klagebank und demnächſt in das Zuchthaus Räthſel über
Räthſel bietet dieſer Prozeß Zunächſt erſcheinen räthſelhagft
die Zuſtände in der katholiſchen Geiſtlichkeit Wie iſt das
möglich daß Geiſtliche gegen ihren Willen genöthigt werden
in dem Kloſter Mariaberg Aufenthalt zu nehmen Vor der
Welt ift Mariaberg ein Krankenhaus Für den katholiſchen
Klerus ſcheint es allerdings ein Zuchthaus zu ſein ein Zucht
haus in das der Geiſtliche angeblich zur Herſtellnug feier
Geſundheit geſchickt wird während er dort vollkommen als
Verbrecher gilt jeder Freiheit beraubt und allerdings einer
viel brutaleren Mißhandlung ausgeſetzt iſt als ſie je in einem
ſtaatlichen Zuchthauſe felbſt mißbräuchlich vorkommen kann
Da wird ein Geiſtlicher aus Schottland nach Marigaberg ver
bannt weil er ſich bei ſeinem Biſchof mißliebig gemacht hat
da ſchickt der Erzbifchof von Köln einen Geiſtliche der ſchon
mit Recht Bange hat vor Mariaberg dennoch in dieſes Kloſter
indem er ihm ſagt er ſei da beſſer aufgehoben als in dem
beſten Hotel Und alle Bitten der Geiſtlichen ſie ans dem
Kloſter zu befreien ſind vergeblich Sind denn die katholiſchen
Geiſtlichen ihren Oberen gegenüber Sklaven Haben ſie gar
kein Recht ſich frei zu bewegen Genießen ſie nicht die
Menſchenrechte die die Verfaſſung jedem Bürger jedem
Menſchen znuſpricht

Dann das Verhältniß des Kloſters Mariaberg zu der geiſt
lichen wie der weltlichen Anſſichtsbehörde Was ſoll man
dazu ſagen daß ſolche Zuſtände jahrelang geherrſcht haben
Vielleicht iſt mancher arme Menſch der dort Erholung und
Geneſung ſuchte auch wenn er ganz freiwillig nur als Pflegling

in das Kloſter ging von den Brüdern ſchmählich vom Leben
zum Tode befördert worden gemartert gepeinigt bis er den
Verſtand verloren hat und mit einem verzweifelnden Fluche
geſtorben iſt Wer hätte es geglanbt daß einzelne Palienten
an den Füßen genoinmen und mit dem Kopf in das Waſſer
getaucht wurden bis ſie dem Ertrinken nahe waren Wem
ſteht nicht das Blut ſtill wenn er hört daß arme Epileptiler an
die Wand geſtellt und ſo lange dem Strahle der Douchen
ausgeſetzt oder unter die Feuerſpritze genommen wurden bis
ihnen der Athem auszugehen drohte Und die fürchterliche
Grauſamkeit einen Menſchen an einen glühenden eiſernen
Ofen ſo zuſtellen daß er nicht entfliehen kann und wie wahn
ſinnig um der Gluth zu entgehen um den Ofen hernmrennt
ohne eine Ansflucht zu finden Die ekelhaften Einrichtungen
des Spottkittels und der Schmnutzſtation die bodeuloſe Bru
talität Patienten auf dem Voden zu ſchleifen alles das
klingt wie ein düſteres Kapikel aus einem mittelalterlichen
Schanerroman Und doch iſt das alles wahr doch hat ſich
das alles abgeſpielt lauge lange Jahre in einem Kloſter das
ſowohl von den geiſtlichen Behörden wie von den ſtagtlichen
zu unterſuchen zu inſpiziren zu beauſſichtigen war Wenn
man im Auslande dieſe Vorgänge lieſt dann iſt man ſtarr
Jn Preußen giebt es ſonſt ſo viel Polizei daß man hier kaum
auf der Straße laut huſten kann ohne angefaßt und vielleicht
wegen groben Unfugs angeklagt zu werden Und dort dieſen
Brüdern dieſen Aerzten iſt gar nichts geſchehen alle die langen
Jahre und als dann endlich infolge der Flugſchrift Mellage s
Unterſuchnungen angeſtellt wurden ſiehe da da fanden die

ne keinen Anlaß eine Anklage gegen die Brüder zu
richten

Jm Gegentheil die Männer wurden auf die Anullagebauk
geſtellt die die Wahrheit an den Tag gebracht hatten und ſie
ſollten verleumdet haben Und noch am Ende der geſammten
Beweisauſnahme hat der Staatsanwalt wirklich die Beſtrafung
der Angeklägten gefordert Ja nnglaublich es klingt auf
Grund der Mittheilungen die Mellage gemacht hatte wurde
auch von dem Regiernngspräſidenten gegen ihn Strafantrag
geſtellt gar nicht der Dreiſtigkeit zu erwähnen mit der die
ämiglaublich gewiſſenkoſen Aerzie der Anſtali ſich dem Straf

ſuchte

antrage angeſchloſſen hatten dieſe Aerzte die vollſtändig im
Banne der ungebildeten Brüder dieſer Henkersknechte ſtehen
dieſe Aerzte die anſcheinend gar nicht in ihrem Bernfe als
Heilkünſtler ſtehen ſondern ganz nach den Anweiſungen der
geiſtlichen Behörden ihres Amtes walten Menſchen die wider
rechtlich Patienten 39 Monate als verrückt einkerkern während
die ärmſten auch nicht einen Augenblick verrückt geweſen ſind
Wenn ein Geiſtlicher in der Krankenanſtalt über ein Zahnleiden
klagt dann wirdier nicht zum Zahnarzt gelaſſen o nein für
den Anſtaltsarzt iſt das alles Heuchelei wenn ein anderer
Patient ein Jahr lang über Rückenfchmerzeun klagt dann erklärt
dazu der Auſtaltsarzt noch lächelnd vor Gericht das
könne dann doch eben nur Einbildung ſein während allerdings
die unbetheiligten ärztlichen Sachverſtändigen in fünf Minuten
die pathologiſche Urfache des thatſächlichen Schmerzes feſtgeſtellt
haben Es iſt begreiflich geuug daß der Kaifer ſelbſt ſofort
die Einleitung der ſtreugſten Maßregeln gegen das Kloſter
verlangt hat es iſt begreiflich daß eine Unterſuchung ſeitens
der Staatsregierung in Ausſicht geſtellt iſt Es erinnert etwas
au den Treppenwitz der Weltgeſchichte daß die Stagtsanwalt
ſchaft jetzt ankündigt es werde ein Verfahren nicht mehr gegen
Mellage und Genoſſen ſondern gegen die Urheber der Schenß
lichkeiten von Mariaberg angeftrengt werden Aber daß der
gleichen überhaupt vorkommen konnte in einem Rechtsſtaat in
einem civiliſirten Stagt das hätte man nicht für möglich
halten ſollen Das gereicht Preußen nicht zur Ehre

Wenn ſolche Dinge möglich ſind dann kann auch wie der
Rechtsanwalt Leuzmann treffend ſagte jeder geſunde Menſch
plötzlich für verrückt erklärt und zeitlebens hinter Kerkermauern
verborgen werden dann giebt es auch keine Hilfe gegen die
ſcheußlichſten Mißhandlungen die ſich hinter verſchloſſenen

danern abſpielen können Jetzt n wird ohue Zweifel
gründlicher Wandel in den Verhältniſſen der Jrren und
Krankenänſtalten und auch der geiſtlichen Demeritenanſtalten
herbeigeſührt werden jetzt wird für eine ganz andere Auſſicht
geſorgt werden als bisher jetzt wird auch der freche Hohn der
ultramontanen Preſſe verſtummen mit dem ſie alle Angriffe
auf Mariaberg auf kloſterfchenues Aufkläricht zurückzuführen

Die Begeiſternng für die Klöſter wird angeſichts dieſer
Vorgänge mit Necht eine gehörige Abkühlung erfahren

Deutſches
Hof und Perſonalnachrichten

HKiel 8 Junk Der Kaiſer der um 12 Uhr nachts mit
Sonderzug hierher gefahren war und vormittags im beſten
Wohlſein eintraf begab ſich ſofort nach ſeiner Ankunft im
Standartenboot welches er eigenhändig ſteuerte an Bord der
Hohenzollern, während das Gefolge in einer Pinaſſe folgte

Die Schiffe ſalutirten dem Monarchen welcher von der Mann
ſchaft die auf Deck Aufſtellung genommen hatte a re
rufen begrüßt wurde Der kommandirende Admiral Knorr
der Stationschef v Reiche und der Stadtkommandant
von Franſecki welche ſich zum Empfang des Kaiſers auf den
Bahnhof begeben hatten meldeten ſich ſpäter auf der Hohen
zollern Der Kaiſer beſuchte vormittags auch den nördlichen
n bet Holtenau beſichtigte den Leuchtthurm und die
ribünen kehrte um 11 Uhr nach dem Hafen zurück beſichtigte

hierauf die Yachten Meteor und Vineta, beſuchte das Panzer
ſchiff Hagen und ging mittags an Bord der Hohenzollern
Nachmittags ſchiffte ſich der Kaiſer auf der neuen Rennyacht
Vineta ein und ging mit dieſer in See gefolgt von der Renn

yacht Meteor Abends 7 Uhr kehrte der Kaiſer auf der acht
Meteor zurück und begab ſich an Bord der Hohenzolleru
Kiel 9 Juni Der Kaiſer hielt heute morgen Gottesdienſt

auf der Yacht Hohenzollern heute nachmittag ſollte eine Segel
partie unternommen werden

Krenzuach 9 Juni Von Köln kommend traf heute nach
mittag der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr von Hammer
ſtein in Oberſtein ein Jn der Begleitung des Miniſters be
finden ſich Oberlandforſtmeiſter Donner Miniſterialdirektor
Wirkl Geheimer Ober Regierungsrath Sterneberg und Geheimer
Ober Regiernngsrath Dr Thiel aus Berlin der Oberpräſident
der Rheinprovinz Naſſe aus Koblenz Regierungspräſident von
Heppe und einige Herren der Regierung aus Trier Von hier
aus wird die Bereifung des Hunsrück und der Eifel unter
nommen werden

Keine Miniſterkriſe
Der Meldung des Berl Lokalanz daß Miniſter v Ber

lepſch ſeine Entlaſſung erbeten habe iſt das Dementi raſch
geſolgt die Nachricht wird heute als abſolut unbegründet be
zeichnet Nun kann die Wühlerei gegen den Handelsminiſter
wieder beginnen

Der Bund der Landwirthe in Friedrichsruh
Am I mittag traf in Friedrichsruh der Central

ausfchuß des Bundes der Landwirthe im ganzen etwa 120Herren und Damen ein Kurz nach 12 udr wurde derfelbe

in Parke vom Fürſten Bismarck empfangen Der Vor
ſitzende des e ſt bung Hr von Ploetz hielt eine
Auſprache die mit einem Hoch auf den Fürſten ſchloß Der
Fürſt erwiderte in einer längeren Rede in der er lebhaft auf
die Nothwendigkeit hinwies bei den Wahlen nur für diejenigen
zu ſtimmen die unentwegt entſchloſſen ſind für die Landwirtb
ſchaft einzutreten die Anſprache klang in ein Hoch auf den
Kaiſer aus als den größten Grundbeſitzer und den Schutzherrn
der Landwirthſchaft und der produzirenden Stände Nach Be
eudigung der Rede wurden dem Fürſten von einigen anwefenden
Damen Blumenſpenden überreicht Nach dem Frühſtück zu
dem eine größere Zahl der Erſchienenen geladen war ward
um 1/25 Uhr nachmittags mictels Sonderzuges die Rückfahrt
angektreten

m Sonnabend nachmittag traf in Friedrichsruh der Kriege
miniſter General Bronſart von Schellendorff zum

Beſuche bei dem Fürſten Bismarck ein übernachtete daſelbſt
und kehrte geſtern vormittag nach Berlin zurück Am Dienstag
mittag wird der Großherzog von Meckleuburg
Schwerin eintreffen Die Deputation der badiſchen
Bürgermeiſter welche dem Fürſten Bismarck den Ehren

überbringt wird am Mittwoch mittag empfangen
en

Stagatliche Kreditanſtalt für Genoſſenſchaften
Dem Abgeordnetenhauſe iſt jetzt der Geſetzentwurf betr die

Errichtumg einer ſtaatlichen Kreditanſtalt für Genoſſenſchaften
zugegangen Es ſoll dangch unter der Bezeichnung
Preußiſche Central Genofſſenſchaftskaſſfe zur

Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonal
kredits eine Anſtalt mit dem Sihe in Berlin errichtet
werden welche die Eigenſchaft einer juriſtiſchen Perſon beſitzt
und unter Aufſicht und Leitung des Staates ſteht Die näheren
Einzelheiten über dieſes geplante Jnſtitut befagen folgendes

Die Anſtalt ſoll zu folgenden Geſchäften befugt ſein 1 zins
bare Darlehen zu gewähren an Verein und Ver
bandskaſſen eingetragener Erwerbs und Wirthſchafts
e enſchaften die unter ihrem Namen vor Gericht
lagen und verklagt werden können ferner an die für die

Förderung des Perſonalkredits beſtimmten land ſchaftlich en
ritterſchaftlichen Darlehnskaſfen und endlich an die von

den Provinzen Landeskommunalverbänden errichteten gleich
artigen Jnſtitute 2 von dieſen Vereinigungen uſw Gelder
verzinslich anzunehmen 3 ſonſtige Gelder im
Depoſiten und Checkverkehr anzunehmen 4 Spar
einlagen anzunehmen 5 Kaſſenbeſtände im Wechſel
Lombard und Effektengeſchäft nutzbar zu machen
6 Wechſel zu verkaufen und zu accepkiren 7 Darlehen
aufzunehmen 8 für fremde Rechnung Effekten zu kaufen
und zu verkaufen Die Anſtalt erhält vom Staat als Betriebs
kapital eine Einlage von 5 Millionen Mark in 3proz
Schuldverſchreibungen nach dem Nennwerthe Die vor
erwähnten Vereinigungen uſw können ſich ebenfalls an der
Anſtalt mit Vermögenseinlagen nach näherer Beſtimmung der
Aufſichtsbehörde betheiligen Von der Anſtalt wird die eine
Hälfte zur Bildung eines Reſervefonds die andere Hälfte zur
Verzinſung der Einlagen bis zu 3 Proz verwendet ein
etwaiger Ueberreſt aber ebenfalls dem Reſervefonds zugeführt
ſobald der Reſervefonds ein Viertel der Einlagen beträgt eine
Verzinſung der Einlagen bis zu 5 Proz gewährt ein etwaiger
Ueberreſt dem Reſervefonds bis zur Erreichung der vollen
Höhe der Einlagen und darüber hinaus dem allgemeinen
Staatsfonds zugeführt Die Anſtalt wird durch ein Direktorium
verwaltet beſtehend aus einem Direktor und der erforderlichen
Anzahl von Mitgliedern Für das Direktorium erläßt die
Aufſichtsbehörde die Geſchäfksanweiſungen Die Rechnungen
der Anſtalt unterliegen der Reviſion durch die Oberrechnuugs
kammer Zur beiräthlichen Mitwirkung an den Geſchäften der
Anſtalt wird ein Verwaltungsausſchuß aus ſachverſtändigen
Perſonen gebildet wobei die Vereinigungen uſw die mit der
Anſtalt im regelmäßigen Geſchäſtsverkehr ſtehen thunlichſt
berückſichtigt werden ſollen

Die chineſiſche Anleihe
Die Angelegenheit der bisher erſt in unſerem Hanmdelstheile

erwähnten von Rußland garantirten chineſiſchen
Anleihe die in Paris aufgenommen werden ſoll bedarf in
manchen Punkten der Aufklärnug Die Beſchränkung auf
Paris als Ansgabeort würde der Operation wie die Times
zutreffend bemerkt den Charakter eines mehr politiſchen als
finanziellen Geſchäftes verleihen Ob aber das franzöſiſche
Kapital dieſes politiſche Geſchäft machen will erſcheint nicht
ganz ſicher Es wird denn auch berichtet daß in dem vor
läufigen Vertrage mit dem pariſer Konſortium die Klauſel
enthalten ſei daß er hinfällig werde falls vor der Emiſſion
der chineſiſchen Anleihe die ruſſiſchen Anleihen um einen be
ſtimmten Betrag im Knurſe zurückgehen ſollten ein Vor
behalt welcher der Thatfache entſprechen würde daß die von
Rußland garantirte chineſiſche Anleihe für die Darleiher that
ſächlich eine ruſſiſche ſein würde es iſt aber ſchon ſeit längerer
Zeit berichtet worden daß in Fraukreich keine Neigung beſtehe
die bereits ſehr beträchtliche Anlage franzöſiſchen Kapitals in
ruſſiſchen Werthen noch zu vergrößern damit ſtimmt es
überein daß die Nachricht von dem politiſchen Geſchäfteauf den Kurs der Aktien derjenigen franzöſiſchen anken welche

es machen ſollen keineswegs günſtig gewirkt hat Eine Be
dingung des vorläufigen Abkommens ſoll ſein daß China im
nächſten halben Jahre keine weitere Anleihe aufnehme es
dürfte eine ſolche wenn die erſte unter den behaupteten
Modalitäten abgeſchloſſen wird außerhalb Frankreichs über
haupt nicht erhalten man würde ſomit in Paris darauf ge
ſaßt ſein müſſen immer von neuem vor den Riß zu treten
Was die Gegenkeiſtung für die angebliche ruſſiſche Garantie
angeht ſo bemerkt die Times Es heißt daß die Be
dingungen Rußland keinen ummnittelbaren politiſchen Vortheilgewähren aber der allgemeine Eindruck i daß China für
einen künftigen Zeitpuukt Rußland einen Hafen für die ſibiriſche

Eiſenbahn zugeſteht Von Port Arthur iſt hier nicht aus
drücklich die Rede

Der Fall Kock
Die Deſprechungen über die Maßregelung des Paſtors

Kock haben einen bedentenden Umfang angenommen Die
chriſtlich ſozialen Blätter ſind eifrig für das Recht des frei
müthigen Geiſtlichen eingetreten was ihnen auch um ſo weniger
ſchwer fallen konnte als Paſtor Kock ein ſtramm orthodoxer
Theologe iſt Aber auch der Reichsbote, der ſonſt zween

dient, nämlich dem orthodoxen Chriſtenthum und dem
unkerthum ſieht ſich genöthigt diesmal die Groß

grundbeſitzer Zeugniß abzulegen Das Blatt druckt aus
d Vortr ockis die weſentlichen Auslaſſungen ab undſährt dann Wie

Ob in der Debatte über den Vortrag Aeußerungen gefaller
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ſind welche feindliche Slimmungen exzeugten wiſſen wir
nicht in dem Vortrag finden wir nichts Anſtößiges Kein
ernſtes Geiſtlicher kann ſich dazu hergeben blos den Arbeilern
und Armen gegenüber Kritik zu üben und vor den Sünden
der R d die Augen zu ſchließen Da die Herren nicht blos
das Konſiſtorium ſondern auch den König gegen den Paſtor
Kock angernfen haben ſo ſind damit auch die anderen Geiſt
lichen provozirt der Sache näher zu treten denn was hier
Kock paſſirt iſt kann morgen leicht jedem anderen begegnen
und dann liegt es auch im Jntereſſe der konſervativen Partel
aus welcher der Greiffenberger Verein Herrn Kock ausgeſchloſſen
hatte die Sache a Sprache zu bringen Denn wenn um
eines ſolchen Vorfalles willen jemand aus der konſervaliven
Partei ausgeſchloſſen würde wer zumal welcher Geiſtliche
könnte denn nöch darin bleiben Wie berichtet wird wollen
dann auch die Geiſtlichen die Sache im konſervativen Provin
zialverein dem ſie angehören zur Sprache bringen

Hoffenllich wird die angekündigte Erörterung des Falles nicht
nur die ſoziale und parkeipolitiſche Seite der Sache berühren
ſondern auch ihre kirchenrechtiiche Seite den Eingriff des
kaiſerl Kabinets und die Haltung der Pommerſchen Provinzial
kirchenbehörde einer Kritik unkerziehen

Die freie theologiſche Fakultät
Pfarrer v Bodelſchwingh veröffentlicht in Sachen der

freien theologiſchen Fakultät zwei Briefe von Prof
v Orelli in Bafel und dem früheren preußiſchen Knulius
miniſter Grafen v Zedlitz Trützſchler Graf Zedlitz
ſpricht ſich wie Prof v Orelli über den vorhandenen Noth
ſtand aus Auch er begrüßt den Gedanken mit Freunden und
ſtimmt auch darin mit Orelli überein daß die erſten Semeſter
auf einer ſolchen Bildungéſtätte ſür die Mehrzahl der jungen
Streiter nicht hinlänglich befeſtigend wirken würden und daß
gerade das Ende in der Stndienzeit einen ſolchen kräftigen
Abſchluß finden möchte Er fährt dann fort

Zweiſellos würde dieſe Bildungsſtätte zu einem neuen
Kryſlalliſationspunkte der poſitiven Lager werden können und
damit worauf ich das größte Gewicht legen möchte zu einer
Erziehungsſtätte für künſtige Univerſiätslehrer aber freilich
Vorausſetzung für die Erfüllung dieſer Sache iſt daß Gott
der Herr in ſeiner deutſchen Chriſtenheit die Männer finden
und willig machen läßt die ſich für dieſe Fakultät eignen und
dieſe in den Augen derer die der Sache feindlich oder gleich
giltig gegenüberſtehen als vollgiltig erſcheinen läßt

Wir haben nie bezweifelt daß Graf Zedlitz wenn er mit
ſeinem Volksſchulgeſetzentwurſe Glück gehabt hätte auch auf
dem Gebiete des Hochſchulweſens reformirend vorgegangen
wäre Neben die freie theologiſche Faknllät würde man wohl
die freie mediziniſche Fakultät haben treten ſehen an
Alexianern als den geborenen Profeſſoren der freien Medizin
hat es ja ſchon damals nicht gefehlt

Rückerſtattung von Beiträgen zur Alters
und Jnvaliditäts Verſicherung

Von der Mitte d J ab kommen bekanntlich die Beſtim
mungen des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes über die Beitrags Erſtattungen
in Heirath s und Todes fällen zur Anwendung
Jnfolge der hierdurch bedingten Erweiterung der Rechnungs
führung und des damit zuſammenhängenden Verkehrs der
Verſicherungs Auſtalten mit dem Rechnungsburean hat das
Rrichs VPerſicherungsamt die Vorſchriften über die Art und
Jorm der Rechnungsführung revidirt und die Neubearbeitung
den Verſicherungs Anſtalten zugeſtellt Die revidirten Vor
ſchriften ſind das Ergebniß von Berathungen welche zunächſt
mit den Vertretern der Verſicherungs Anſtalten und Landes
Verſicherungsämter im November 1894 und ſodann mit einer
von dieſen gewählten Kommiſſion im März 1895 ab
gehalten ſind Nach dieſen Vorſchriften ſind zum
Nachweiſe der von der Verſicherungs Anſtalt ſelbſt feſtgeſetzten
ſowie der im Berufungs und Reviſions Verfahren anerkannten
Auſprüche auf Erſtattung von Beiträgen zwei Liſten und zwar
über Erſtattung an weiblichen Perſonen welche in den Eheſtand
treten und über Erſtattungen an Hinterbliebene von ver
ſtorbenen Verſicherten zu führen Sind die Eintragungen be
wirkt ſo iſt der oberen Poſtbehörde eine Anweiſung zur Zah
lung des feſtgeſetzten Betrages zu überſenden Den Empfangs
berechtigten iſt ein ſchriftlicher Beſcheid zu ertheilen in welchem
die Art der Berechnung erſichtlich zu machen iſt Bei
Doppelmarken iſt auch von dem Antheil des Reichs
die Hälfte zu erſtatten Von der Nichtabhebung des an
gewieſenen Betrages erhält die Verſicherungs Anſtalt durch
das Rechnungsburegu Nachricht

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Abgeordnetenhauſe iſt heute eine Novelle zur

Apothekerordnung zugegangen Dem Herrenhauſe liegt
ein Geſetzentwurf vor wonach vom 1 Oktober d Js ab das
Amtsgericht zu Pellworm aufgehoben wird Die Ge
meinden Pellworm und Hooge werden dem Amtsgericht zu
Huſum die übrigen zum Bezirke des Amtsgerichts Pellworm ge
hörenden Gemeinden dem Amtsgericht zu Wiek auf Föhr zu
gelegt Die Rechtspflege auf der Jnſel Pellworm ſcheint eine
geradezu idegle zu ſein Bei 2390 Gerichtsangeſeſſenen hat in
den Jahren 1885 94 die Zahl der gewöhnlichen Prozeſſe jähr
lich 3 bis 16 die der mündlichen Verhandlungen 1 bis 10 be
tragen Jn demſelben Zeitraum wurden jährlich höchſtens 4 im
Jahre 1891 gar keine Schöffengerichtsſitzung abgehalten und im
ganzen 4 Privatklagen ſowie 12 Anklagen wegen Vergehen
verhandelt Die Zahl der Grundbuchſachen belief ſich jährlich
auf 222 his 482 die der Vormundſchaſtsſachen auf 57 bis 75
Selbſt in den beſchäftigtſten Zeiten hatte der Richter wöchentlich
nur wenige Stunden zu thun

Jm Juli kommen in Berlin hervorragende Vertreter
der Jnnungsbewegung zuſammen um über die Pläne der
Regierung betr die Hebung des Handwerks freie Be
rathung zu pflegen Der Handelsminiſter ſagte die Entſendung
eines Vertreters zu den Berathungen zu

Der berliner Magiſtrat beſchloß in einer außerordentlichen Sitzung unter Vorſth des Oberbürgermeiſters Zelle ſich

an der Feier der Enthüllung des Lutherdenkmals auf
dem Neuen Markte in eorpore ünd in Amtstracht zu betheiligen
Dies werden auch die Müglleder der Stadtverordnetenverſamm
lung der von dieſem Magiſtratsbeſchluſſe ſoſort Mittheilung ge
macht worden iſt thun

Das Central Komitee der deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz wird einer Anregung der Kaiſerin folgend
mehrere vollſtändig ausgerüſtete Baracken mit dreißig Lager
ſtätten während der Nordoſtſeekanal Feier bei Holtenau

als rig beziehungsweiſe als Hoſpital einrichten
um bei etwaigen Unfällen oder Krankheiten dem erſten Be
e zu gennigen ſe Kaiſerin hat für dieſen Zweck 1000 M

ende
Die Anweſenheit von ungefähr 20,000 Matroſen ver

ſchledener Nationglität in Kiel bei der Kanal
beſchränktein Raume

manche Schwierigkeit mit ſich ligten Staaten haben

ſich geeinigt daß während der Feſtiage Beurlaubungen
von Mannſchaſten an Land nur alle 4 Tage erfolgen ſollen ſo
daß ſich an jedem Tage nur die Matroſen beſtimmter Nationen
an Land zuſammen befinden werden wahrſcheinlich einer größeren
und einer kleineren zuſammen Deutſche Matroſen wer
den wahrſcheinlich ſehr wenig oder gar nicht an Land
beurlaubt werden

Der Verein zum Schutz der deutſchen Gold
währung hat ſich mit einer Eingabe an den Reichskanzler
gewendet in der er angeſichts der Beſchlüſſe des preußiſchen Land
tages die Reichsregierung dringend erſucht t igr den bisher
eingehaltenen Grundſätzen den bimetalliſtiſchen Be
ſtrebungen zu widerſtehen und von allen Maßnahmen
Abſtand zu nehmen die unſerer Währung der Errungenſchaſt
glorreicher Tage präjudiziren und als eine Gefährdung des
beſtehenden Münzweſens ausgenutzt werden könnten

Zur Angelegenheit des Frhrn von Hammerſtein be
richtet das N W Tgbl Um die Briefe die der Chef
redacteur der Kreuzztg Baron Hammerſtein an Frl Flora
Gaß eine jüdiſche Dame gerichtet wieder zu erlangen reiſte
er kürzlich nach der Schweiz wo dieſe Dame gegenwärtig wohnt
Vom v alte der Briefe haben außer dem Miniſter Freiherrn
von Berlepſch auch Frhr von Manteuffel und ein
zweiter konſervativer Abgeordneter Kenntniß Dieſe
Briefe Hammerſtein s werden im Prozeſſe gegen die Frankfurter
Kl Preſſe ihre Rolle ſpielen Die Perſonen welche die Briefe

u haben werden als Zeugen vorgeladen werden Sollte
as möglich ſein daß der Antiſemit Frhr von Hammerſtein ſich

gar um einer Jüdin willen in ſchwere Ungelegenheiten gebracht
hätte Eine boshaftere Jronie des Schickſals wäre kaum zu er
ſinnen Hier mag gleich noch erwähnt werden daß Abg
Kropatſcheck laut einer ſoeben erlaſſenen Erklärung ſein Ver
hältniß zur Kreuzztg bereits ſeit dem 4 Juni gelöſt hat

Die königl Domäne Niſchwitz war bisher an den
Landtagsabgeordneten Sehr für 18,000 M verpachtet Kürzlich
als ſie neu verpachtet wurde bot ein ſächſiſcher Gutsbeſitzer
33,100 M Doch blieb Herr Sehr wie die Volksztg aus
Bromberg erfährt mit 33,200 M Höchſtbietender worauf er in
die Pacht von neuem eintrat Ein Pächter der von 18,000
auf 33,200 M Pacht mitgeht muß erſtens bei 18,000 M Pacht
ein ſehr gutes Geſchäft gemacht haben zweitens auch bei 33,200
Mark Pacht noch ein gutes Geſchäft zu machen hoffen Ob
d Hehr auch von der Noth der Landwirthſchaft zu jammern
weiß

Straßburg 9 Juni Heute mittag fand vor dem kaiſerlichen
Palaſt die Weihe der von dem Kaiſer dem hieſigen
Kriegerverein verliehenen Fahne ſtatt Viele höhere
Offiziere und Beamte wohnten der Feier bei 82 auswärtige
Kriegervereine in Stärke von 3000 Mann waren aus den Reichs
landen der Pfalz Baden Württemberg Preußen und Heſſen
erſchienen Nach dem Weiheakt erfolgte die Ueberreichung der
von Jhren Majeſtäten der Kaiſerin und der Kaiſerin Friedrich
dem Prinzregenten von Bayern den Königen von Sachſen und
von Württemberg den Großherzögen von Weimar von Baden
von Heſſen und von Oldenburg ſowie den Herzögen von
Meiningen und von Altenburg geſpendeten Fahnenbänder Nach
der Feier zogen die Vereine durch die Stadt an dem Palais des
Statthalters vorüber wo der Statthalter Fürſt zu Hohen
lohe Langenburg anf der Terraſſe ſtand

Bonn 8 Juni Die Beerdigung des verſtorbenen Polizel
Präſidenten von Berlin Frhrn v Richthofen fand heute
nachmittag 5 Uhr von der Kapelle der Univerſitätsklinik aus
ſtatt Als Vertreter des Kaiſers war der Oberpräſident der
Rheinprovinz Naſſe anweſend Dem Sarge folgten die beiden
Brüder des Verewigten ſowie die Abordnungen aus Berlin und
Potsdam Den Lorbeerkranz des Haiſers trug ein Wachtmeiſter
namens des Berliner Magiſtrats legte Oberbürgermeiſter Spi
ritus Bonn einen Kranz am Grabe nieder Die Beerdigung
erfolgte auf dem Neuen Friedhofe Paſtor Pahnke hielt die
Leichenrede

Darinſtadt 8 Juni Die erſte Kammer wird am 12 d
zu einer Sitzung zuſammentreten

Marineunachrichten Nach einer bei dem Oberkommando der
Marine eingegangenen telegraphiſchen Meldung iſt S M S

Prinzeß Wilhelm Kommandant Korvetten Kapitän von
Holtzendorff am 8 ds in Singapore eingetroffen und beab
ſichtigt am 10 ds die Reiſe nach Hongkong fortzuſetzen

Ausland
OeſterreichUngarn Der Kaiſer empfing am Sonnabend

mittag die Delegationen in der wiener Hofburg zunächſt
die ungariſche Der Präſident Aladar Andraſſy wies u a
auf die nationale Feier hin welche den Ruhm der tauſend
jährigen ſtaatlichen Exiſtenz Ungarns der Welt vor Augen
führen wird hin und hob hervor Ungarn verdanke der Für
ſorge des Kaiſers eine ſegensvolle Epoche dauernden Friedens
und ſehe beruhigt der Zukunft entgegen überzengt daß der
Kaiſer geſtützt auf die Liebe der Völker und die Kraft der
Armee die Großmachtſtellung der Monarchie unter Aufrecht
erhaltung der Friedenspolitik wahren werde Der Präſident
ſchloß mit den wärmſten Segenswünſchen für den Kaiſer
Stürmiſche Eljenrufe folgten der Anſprache Auf die Anſprache
Andraſſy s antwortete der Kaiſer u

Mit lebhaſter Befriedigung kann ich hervorheben daß ſeit
der letzten Delegations Seſſion die auswärtigen Verhältniſſe
der Monarchie durchaus ſehr erfreuliche geblieben ſind Die
erfolgreiche Pflege der freundſchaſtlichen Beziehungen zu allen
europäiſchen Mächten hat zu fortſchreitender Beruhigung und
zur Konſolidirung des allgemeinen Friedens weſentlich bei
getragen Feſthaltend an der bisherigen bewährten Grundlage
unſerer Politik werden die Beſtrebungen Meiner Regierung
auch weiterhin auf Stärkung dieſes für unſere und die gemein
ſamen Jntereſſen Europas befriedigenden Zuſtandes gerichtet
werden Die Mehrforderungen Meiner Kriegsverwaltung be
wegen ſich in gleichen Grenzen wie im Vorjahre Sie ent
ſprechen der Nothwendigkeit die dank der n
Opferwilligkeit der Völker geſchaffene Organiſation und Aus
rüſtung des Heeres und der Kriegsmarine weiter auszugeſtalten
und dieſe beiden Theile der bewaffueten Macht auf der Höhe
ihrer Aufgabe zu erhalten Die wirthſchaftliche und finanzielle
Lage der Monarchie wird hierbei möglichſt berückſichtigt Die
Verhältniſſe Bosniens und der Herzegowina weiſen ſowohl in
wirthſchaftlicher als in jeder anderen Beziehung eine unver
ändert befriedigende Entwickelung auf und werden dieſe Länder
auch im Jahre 1896 in der Lage ſein für ihre Bedürfniſſe aus
eigenen Mitteln aufzukommen

Bei dem Empfang der öſterreichiſchen Delegirten erklärte der
Präſident Fürſt Lobkowitz die Delegation werde die Vor
lagen prüfen und dabei ſtets die Bedürfniſſe den Glanz und
die Machtſtellung der Monarchie aber auch die heute ſchon in
hohem Maße in Anſpruch genommene Steuerkraft der Be
völkerung im Auge behalten Seit dem letzten Zuſammentritt
der Delegationen ſeien die Beziehungen zu den Nachbarmächten
die beſten geblieben Gott möge geben daß der friedliche Geiſt
welcher heute unzweifelhaft ganz Europa durchziehe auch
weiterhin ſeine wohlthnende Kraft ungeſchwächt bewahre Der
Kaiſer gab hierauf die gleiche Antwort wie an die ungariſche
Delegalion

Jn Wien verſammelten ſich geſtern vormittag gegen
4000 Arbeiter in verſchiedenen Gaſthäuſern des

Pernerſtorfer eine Rede halten das Lokal wurde jedoch
durch die Polizei geräumt Hieranf begaben ſich die Arbeiter
in ein anderes Wirthshaus wo trotz des Verbots des Polizei
kommiſſars die Anſpraächen fortgeſetzt werden ſollten Ein
Agitator der in demonſtrative Rufe ausbrach wurde von der
Sicherheitswache verhaftet und zum Polizeikommiſſariat ab
geführt Unterwegs verſuchten die Arbeiter den Verhafteten

befreien und bewarfen die berittenen Wacht
eute mit Steinen Die Wachtleute zerſtreuten hier
anf die Menge mit flacher Klinge und drängten
ſie ſchrittweiſe aus dem Prater hinaus Es wurden
mehrere Verhaftungen vorgenommen Die Arbeiter
P zogen ſodann in der Richtung gegen das Par
amentsgebäude weiter um vor demſelben Kundgebungen zu

veranſtalten Die Polizei hielt jedoch das Gebäude beſetzt und
e die Menge

m Sonnabend haben in Budapeſt 1200 Briefträger
und gleichgeſtellte Poſtbedienſtete den Dienſt eingeſtellt nach
dem die Forderung auf Erhöhung ihrer Bezüge zurückgewieſen
worden war und die Wortführer in die Provinz verſetzt
worden waren Am rechten Donauufer wurden gar keine
Briefe ausgetragen am linken nur theilweiſe Die Streikenden
begaben ſich in eine Ortſchaft außerhalb des Polizeirayons
wo ſie ihr Standqunartier einrichteten Die Ausſtändigen
terroriſiren diejenigen Kollegen welche ihren Dienſt verſehen
die Polizei ſchreitet jedoch gegen dieſe Ausſtändigen ein Man
ſucht den Poſtverkehr durch Heranziehung von Poſtbeamten aus
der Provinz und Nenanſtellungen von Beamten aufrecht zu er
halten Anſammlungen von Streikenden werden von der
Polizei nicht gednldet

Jtalien Die inneren Schwierigkeiten werden jetzt geſteigert
durch die Präſidenten Frage Biancheri weigert ſich den
Vorſitz der Kammer wieder zu übernehmen Die Vorſtands
wahl wird event große Kämpfe hervorrufen Zur Truppen
ſchau anläßlich der Kammereröffnung durch den König
wird die Garniſon verſtärkt Allgemein herrſcht die
Ueberzeugung daß die neue Kammerſeſſion ſich alsbald
nach ihrem Beginne infolge der Fragen welche der äußerſte
Flügel der Oppoſition aufzuwerfen beabſichtigt ſtürmiſch ge
ſtalten werde Die Radikalen und die Sozialiſten welche zu
einer überaus heftigen Campagne gegen den Miniſterpräſidenten
Crispi entſchloſſen ſind wollen die Einſetzung eines Kammer
ausſchuſſes behufs Unterſuchung der Affäre betr die
Ordensverleihung an Cornelins Herz verlangen Jn parla
mentariſchen Kreiſen wird betont daß die Aufrechterhaltung
der Ordnung in der neuen Kammer gegenüber dem vorans
ſichtlich höchſt leidenſchaftlichen Gebahren der äußerſten Linken
bei dem jetzt beſtehenden Reglement dem Präſidenten große
Schwierigkeiten darbieten werde und es bricht ſich immer
mehr die Anſicht Bahn daß eine Abänderung dieſes Reglenments
behufs Erweiterung der Machtvollkommenheit des Präſidenten
zur Nothwendigkeit geworden ſei

Am Sonnabend wurden in Rom zwei Anhänger des
ſozialiſtiſchen Deputirten Defelice von miniſteriellen
Parteianhängern im Streite erſtochen

Frankreich Die Deputirtenkammer ſchloß am Sonn
abend nach einwöchiger Berathung die Generaldebatte über die
Reform der Getränkebeſteuerung

Der Miniſterrath ſetzte die Neuwahlen für die aus
ſcheidende Abtheilung der Generalräthe und Arrondiſſe
mentsräthe auf den 28 Jnli feſt

Das Erträgniß der direkten Steuern und Abgaben
ſowie der Staatsmonopole im Monat Mai weiſt einen
Mehrwerth von 4,092,200 Fres gegen den Budgetanſatz
und eine Zungahme von 2,884,800 Fres gegen den Monat
Mai 1894 auf

Während einer Hausſuchung bei einem gewiſſen Vigniet
in Calais der des Mordes an der alten Frau Louis anu
geklagt iſt wurde eine mit Sprengſtoff geladene Bombe
gefunden Vigniet erklärte er habe beabſichtigt die Bombe
während der Vorſtellung im Theater zu werfen Es verlautet
weitere Verhaftungen von Anarchiſten ſtehen bevor

Ein Telegramm des Generals Duchösne aus Madagaskar
theilt mit daß die erſte Brigade bis auf 4 Kilometer an den
Vereinigungspunkt der Flüſſe Jkopa und Betſiboka vorgerückt
ſei Der Feind ſcheine dieſen Punkt nicht zu vertheidigen
vielmehr ſich vor Mevatanang zu konzentriren

Rußland Der kaiſerliche Ukas iſt jetzt amtlich veröffentlicht
worden durch welchen eine dauernde Geſandtſchaft bei dem
päpſt lichen Stuhl eingerichtet wird Die Geſandtſchaft
beſteht aus einem Miniſterreſidenten und einem Legations
ſekretär Die jährlichen Koſten ſind auf 16,000 Rubel Gold
veranſchlagt

Die ruſſiſche Regierung will der Frkf Ztg zufolge die
däniſche Jnſel Chriſtianſö kaufen üm eine Kohlen
ſtation in der Oſtſee anzulegen Der ruſſiſche Admiral
Baron Fredricks habe die Jnſel bereits iwſpizir und ſei jetzt in
Kopenhagen angekommen um mit der Regierung zu ver
handeln Mit dem Namen Chriſtianſö bezeichnet man die
drei ſehr kleinen Felſeneilande Eſtholm Chriſtigansholm und
Frederiksholm 19 Km nordöſtlich von Bornholm Der Hafen
zwiſchen den Jnſeln iſt 42 52/ m tief und daher jetzt für
große Schiffe unbrauchbar zumal gefährliche Riffe die Jnſeln
ümgeben Früher befand ſich auf Chriſtiansholm ein Staats
gefängniß doch wurde es zugleich mit den als unhaltbar er
kannten Feſtungswerken 1855 aufgelaſſen Die Zahl der Ein
wohner beträgt 274 diejenige der Eidergänſe dürfte ſchon

größer ſein e u anSerbien Der anfänglich nur auf 6 Wochen feſtgeſetzte
Beſuch der Königin Natalie wird bis Mitte Augnſt aus

gedehnt z aTürkei Der Großvezier Dſchewad Paſcha wurde am
Sonnabend ſeines Amtes enthoben und der frühere Groß
vezier Said Paſcha zu ſeinem Nachfolger ernannt der
bereits vom Dez 1882 bis zum Herbſt 1886 Großvezier geweſen
war Zum neuen Miniſter des Auswärtigen wurde Turchan
h ernannt der frühere türkiſche Botſchafter in Rom und

adrid Sonſt tritt vorläufig keine Aenderung im Miniſterium
ein Mit dieſen Veränderungen ſoll vermuthlich der Jnter
vention Englands Rußlands und Frankreichs in der armeniſchen
Angelegenheit und wegen der Vorgänge in Djeddah ein gewiſſes Entgegenkommen bezeugt und die ablehnende Haltung

der Pforte in der Frage der armeniſchen Kontrolle abgeſchwächt
werden

Das Renter ſche Burean erfährt aus Wer Quelle daß
die Antwort der Pforte auf das Reformprojekt betr
Armenien nicht unbedingt alle gemachten Vorſchläge ablehne

Praters Jm Gaſthauſe Zim Tivoli wollte Abgeordneter
ſondern vielmehr eine Verallgemeinernug aller für rn
ergchteten Reſormen befürworte Es iſt kanm zweifelhaft da



e guch weiterhin jeden Vorſchlag einer Konkrolle derJ über die Verwaltung irgend fines Tbeiles
Reiches als ungerechtfertigt zurückweiſen wird

die Pfort
Mächte Enro
des iürkiſches Rei

Die Antwort der Pfo in geberechnet iſt eine weitere Erörterung der ſtrittigeni Fragen zuveranlaſſen und ſo weitere a hintenanzuhalten Die
Antwort der Mächte auf die Vorſchläge der Pforte
bezüglich Arm eniens ſteht noch aus Der neue Groß
vezier SaidPaſcha hatte mehrere Beſprechungen mit den
Botſchaftern welche gemeinſame e hatlen Eine
konſtantinopler Depeſche der Daily News beſagt Die Weiſe
in welcher der Reformplan von den Vertretern der drei Mächte
überreicht worden iſt wurde augenſcheinlich von der Pforte
als ein e der Schwäche betrachtet Um die türkiſche
Empfindlichkeit zu ſchonen wurde keine gemeinſame Note
geſandt ſondern der Reformplan nur mit den Erläuterungen
und Jnſtruktionen überreicht Der nächſte Schritt der
Mächte werde weniger verſöhnlich ſein wahr
ſcheinlich werde in aller Form eine gemeinſame Note
überreicht werden die dieſelben Forderungen ſtellen wird mit
Hinweis auf die ernſten Folgen die eine nochmalige Ablehnung
haben dürfte

Auf Befehl des Sultans
kommifſſionen unter Zuziehung von Armeeoffizieren ge
bildet werden welche eingehende Studien über die in ver
ſchiedenen Theilen des türkiſchen Reiches wohnenden Stämme
zu pflegen haben Dieſe Studien ſollen die Stämme ihre
Scheidung nach Land und Familien und die Bezeichnung der
von ihnen bewohnten Landſtrecken umfaſſen

Jn der Nacht auf Sonnabend liefen drei Marineſoldaken
durch die Straßen Pera s und riefen Wo ſind die Giaurs
daß wir ſie umbringen können Der Neffe des geweſenen
Finanzminiſters Aiop Paſcha wurde durch einen Meſſerſtich
Se verletzt eine andere Perſon erhielt heftige Schläge ins
Geſicht

Der auf dem franzöſiſchen Schiffe Petrel gefangen ge
haltene türkiſche Offizier wurde in das Hildiz Palais
eingeliefert Der Sultan degradirte ihn und ließ ihn vor
ein Militärgericht ſtellen Die Zahlung einer Entſchädigungs
ſumme wurde vom Sultan verſprochen

Nach einer der Pol Korr aus Konſtantinopel zugehenden
Meldung ift dort eingelaufenen glaubwürdigen Berichten
aus Dſcheddah zu entnehmen daß die öffentliche Sicherheit
in dieſer Stadt durch die unter der Bevölkerung andauernd
herrſchende Erregung bedroht erſcheine Die gereizte Stim
mung der Einwohnerſchaft ſei vornehmlich durch die von dem
internationalen Sanitätsrathe vor kurzem verfügten ſani
tären Maßregeln hervorgerufen worden Dur die Nach
giebigkeit des Vali der die Aufhebung dieſer Vorſchriſten ver
fügte ſei die Bevölkerung in ihrer herausfordernden Haltung
bekräftigt worden Der Sanitätsdienſt ſei infolgedeſſen ganz
ins Stocken gerathen da die mohamedaniſchen Beamten des
Sanitätsamtes die Fortſetzung ihrer Thätigkeit verweigern
während die meiſten europäiſchen Aerzte ſowie überhaupt die
dort anſäſſigen Europäer ihre Sicherheit für ſo bedroht
hielten daß ſie auf die im Hafen liegenden Schiffe flüchteten
Die Berichte betonen die Unerläßlichkeit energiſcher Maßregeln
behufs Herſtellung normaler Zuſtände in Dſcheddah

Norwegen Der König die Königin und der
Kronprinz werden am Mittwoch in Chriſtiania eintreffen
Bevor dieſe Nachricht hier bekannt wurde batte der Stagls
rath beſchloſſen den König telegraphiſch zu bitten hierher zu
kommen um eine neue Regierung zu bilden Gerüchlweiſe
verlautet daß eine Kompromiß Regierung zuſtande kommen
werde

Spnnien Einem in Jackſonville Vereinigte Staglen er
ſcheinenden Blatte zufolge ſoll der britiſche Schooner Mary
Jane mit 500 Freibentern an Vord letzten Mitkwoch i
Tau eines Schleppers von Key Weſt nach Kunba
gegangen ſein

werden Spezial

v

Vom Norduſiſeckonal
fj Kiel 8 Juni

Die zur Einweihung des Nordoſtſeekanals zu errichtende
große Feſthalle an der Holtenauer Mündung iſt im Rohbau
ziemlich fertiggeſtellt Vom Hafen und von den Ufern der Wiker
Bucht aus geſehen gleicht dieſer Bau einem Rieſenſchiffe deſſen
Maſten und Ragen ſowie die Gallion dem weiland Schiffs
jungenSchulſchiff Niobe entſtammen Dieſes Schiff mißt aber
nur reichlich die Hälfte der Feſthalle Die Feſthalle macht beim
Eintritt infolge der gewaltigen Dimenſionen und hohen Säulen
einen impoſanten Eindruck der durch die Dekoration Ausſtattung
welche nach den Zeichnungen des Banmeiſters Herrn Bruert
Berlin ausgeführt werden noch bedeutend erhöht werden wird
Die Halle erſtreckt ſich hart am Südufer des Kanals von Norden
nach Süden An 5 Längstafeln finden hier bequem 850 Perſonen
Platz Den Abſchluß bildet nach Norden zu eine halbkreisſörmige
Tafel Fürſtentiſch genannt in deſſen Oeffnung quer vor den
Kann noch kleinere Tiſche Platz finden Der Platz des
Kaiſers iſt in der Mitte des äußeren Bogens und von hier
gus iſt die ganze Tafelrunde unbehindert zu überſehen Gegen
über alſo am Bugſpriet befindet ſich der Auſban fürs
Orcheſter Rechts vom Kaiſerſitze aus erſtrecken ſich ungeſähr
im Steüerraum des markirten Schiffes zunächſt das Kaiſer

immer mit Nebenräumen und dann das Zimmer der Kaiſerin
eide im Grundriß ſechseckig An der Längswand nach der

Waſſerſeite zu befinden ſich die Räume für die Bedienung ſo
wie die Garderobenzimmer für die Gäſte Jn der Mitte der
Wand nach der Landſeite zu iſt die koloſſale Küche zu beiden

Seiten die Spülküchen Wein und Vierkeller Hinter der Feſt
halle die man übrigens nur im Beſitze einer Karte welche anf
dem Betriebsamt für 50 Pf zu haben iſt betreten darf befinden
ſich ausgedehnte Stallungen für Pferde und Wagen Spritzen c
Daueben werden Wellblechhänſer für die Feuerwehr und Mar
ſtallbeamten zuegelgſrt Die äußere Schiffswand wird von der
Howaldt ſchen Werft in Dietrichsdorf die übrigen Zimmer
arbeiten von der Firma Hintzpeter Hamburg ausgeführt Die
Zeichnungen ſind vom Baumeiſter WellenkampKiel und Technikern
der kaiſerlichen Werft angeferiigt
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Provinzial Nachrichten

Ammendorf 9 Juni Entſprungene Sträflinge
am Burgliebenauer Gehölz werden ſeit geſtern mittag ſeitens
eines dazu beorderten Zuges 36 er aus Halle zwei von der
eng Magdeburg entſprungene Militärgefangenegeſucht Bis zur Stunde waren die Nachforſchungen erfolglos

Polleben 8 Juni Ertrunken Vorgeſtern abend ſpielte der
U jährige Knabe des Arbeiters Auguſtin im Garten des Wirthes
wo er ſchon ſo oft über die Brücke des Baches gelaufen war Diesmal
atte er das Unglück von der I m hohen Brücke in den Bach
inabzufallen und das Genick zu brechen Nach vielleicht

ahnen langem Suchen wurbe das Kind todt im Bache ge
imden

z Aken 9 Juni Ueberfahren Der Ackerbürger Theodor

forte iſt in einer Weiſe abgefaßt die darauf

in der Schoßkelle ſeines einſpännigen Wagens end nach der
Elbe Fährſtelle Als der Wagen hielt und die Jn ſen abſteigen
wollten ſanſte ein Radfahrer im ſchnellſten Tempo vorüber
Des hierdurch ſcheugewordene Teichens plötzlich durch und
während der Mann durch einen glücklichen Sprung vom Wagen
unverletzt davon kam fiel die Frau ſo unglücklich zur Erde daß
ſie vor die Räder zu liegen kam und überſahren wurde Vom
Platze getrogen ſiellte der herbeigerufene Arzt 5 Rippenbrüche
und ſchwere innere Verletzungen feſt daß an dem Aufkommender Serungiücien gezweifelt wird

W Querſurt 8 Junt Viehſeuchen Das Wiguche Land
rathsamt giebt bekannt daß nachdem der Ausbruch der Maul
und Klauenſeuche unter den Rindviebbeſtänden des Ritterguts

und der zum Riltergute Zingſt gehörigen Roland
Schäferei feſtgeſtellt iſt für die beir Gemeinde und Gutsbezirle
das Treiben von Rindvieh Schafen und Schweinen außerhalb
der Feldmarkgrenzen wie auch der Verkehr auf dem Kommuni
kationswege Zin ſt gZie elrode innerhalb der Zingſter Flur für
fremde Wiederkäuer uſw bis auf weiteres verboten wird
S wird für die Dauer der Seuche über Vitzenburg ver
wieſen

8s8 Memleben 9 r laſterung Die Chauſſeeſtrecke
Nebra Großwangen Memleben iſt wegen Neupflaſterung
vom 5 d M auf 14 Tage bis 3 Wochen für ſchweres Fuhrwerk
änzlich für lelchtes mit Unterbrechung geſperrt r Ver
ehr wird von hier aus über Wippach reſp Orlas nach Mem
leben verwieſen

h Naumburg 8 Juni Städtiſches Grundſtein
legung Die geſtrige StadtverordnetenVerſammlung beſchäf
tigke u a ein Antrag des Magiſtrats zwecks Schließung eines
ſchon erwähnten Vertrags der Berliner Eiſenbahn Geſellſchaft
Burchardt Co mit der Stadt wegen Uebernahme der
hieſigen Dampf Straßenbahn Derſelbe fand nicht
die Sympathie der Verſammlung denn 23 Stadtverordneten er
klärten ſich gegen und nur 4 für den Antrag Für die höhere
Mädchenſchule ſoll eine Turnhalle erbaut werden die eine
Bauſumme von 20,000 M erfordert Die Angelegenheit wird
zwecks weiterer Prüfung ragt Auch an die ſtädtiſchen Be
hörden iſt ſeitens der königl Regierung zu Merſeburg die Auf
forderung ergangen neu anzuſtellenden Volksſchullehrern die
auswärtige Dienſtzeit anzurechnen Da die bezügliche Entſchei
dung hierüber bisher immer von Fall zu Fall getroffen iſt ſo
erklärt man ſich für Beibehaltung dieſes Brauches Laut eines
Beſchluſſes der ſtädtiſchen Behörde ſind die angrenzenden
beſitzer verpflichtet zu den Pflaſterkoſten der in es

elbenkommenden innerſtädtiſchen Straßen mit beizutragen da die
hiergegen Widerſpruch erhoben haben iſt ſeitens des Magiſtrats
das VerwaltungsStreitverfahren eingeleitet worden Die
Kanaliſation unſerer Stadt hat einen Koſtenaufwand in
Höhe von 702,800 M verurſacht Am 10 d Mts findet in

ernſtedt die feierliche Grundſteinlegung der dort zu errich
tenden Kirche ſtatt

O Delitzſch 8 Juni Verſammlung Die evange
liſchen Arbeitervereine von Eilenburg Halle unLekpzig werden am nächſten Sonntag hier im Fiſcher ſchen
Gartenlokal Stadt Leipzig nachmittags 3 Uhr eine ZuſammenII

kunft veranſtalten
2 Wittenberg 8 Juni Die Spindelbaum Motte

auch gelbe Heckenſchabe Tinea evonymella Fabr genannt die
im Sommer 1889 in hieſiger Gegend durch gänzliche Ueber
ziehung der Obſtbäume und Zaunhecken mit Geſpinſten unter
Vernichtung der Baumblätter das Obſt verwüſtete und ſich nicht
blos auf den Spindelbaum Pfaffenbütchen beſchränkte tritt in
dieſem Jahre wieder in gefahrdrohender Menge auf Dieſes
ſchädliche Jnſekt überwintert gemeinſam in zuſammengezogenen
Baumblättern und die unbehgarten Raupen werden wie das
Jahr 1889 gezeigt wo auch die Kälte an den ſogenannten Wein
mörderkagen Mamertus Pankratius und Servatius ausblieb
ſehr leicht durch die Nachtfröſte vernichtet Die Raupe iſt wachs
gelb auf dem Rücken in Doppelreihen mit ſchwarzen Punkken

die Puppen orangebraun Der Schmetterling hat
chwarzpunktirte weiße Oberflügel und braunſchwärzliche Unter
flügel ganz ähnlich dem Vogelkirſchenſchaber Tinea cognatella
Jn Belgern und Torgau nebſl Umgegend zeigt ſich jetzt die gelbe
Heckenſchabe in großer Anzahl und dies iſt auch in unſerer
Gegend obwohl in etwas geringerem Umfange der Fall
Jn einem Heckenſchaben Geſpinſte fand ich eine ſchwarzgraue
Spinne mit lanzettförmigem Rüſſel die höchſt wahrſcheinlich den
Geipinnſt Raupen nachſtellt Jm Jahre 1889 kamen in meinen
Glaskäſten nicht viel über 25 Proc zur Verpuppung

h Torgan 8 Juni Stadtverordnetenverſammlung
Jn der geſtrigen Sitzung beantragte der Magiſtrat die Bewilligung
einer juriſtiſchen Hilfskraft zur Unterſtützung der Magiſtrats
arbeiten bei der Bebanung und Befeſtigung der Stadt Die
Verſammlung lehnte den Antrag ab bewilligte aber noch die
Einrichtung einer Hilfsſchreiberſtelle Die Ueberſetzung des
Mädchenſchulhauſes mit einem Stockwerk wurde nach einem Gut
achten der Baukommiſſion endgiltig beſchloſſen

h Salzwedel 8 Juni Städtiſches Aktien Zucker
fabrik Zur Deckung der Bedürfniſſe unſerer Kommnnal
verwaltung im Fehlbetrage von 81,000 M werden voransſicht
lich 90 Proc der Einkommenſteuer und 110 Proc der Realſteuern
erhoben werden Jn der heutigen Generalverſammlüng der
Altien Zuckerfabrik Salzwedel gab der Vorſitzende des Auſſichts
raths ein anſchauliches Bild über die Lage der Zuckerinduſtrie
Aus dem eingehenden Geſchäftsbericht den der Direklor vortrug
iſt zu entnehmen daß die hieſige Zuckerfabrik durch das
Sinken des Zuckerpreiſes im Vergleich zu den vorjährigen Zucker
preiſen eine Mindereinnahme von 341,000 Mark gehabt
hat Jm abgemeinen ſteht die Fabrik gut da Der Umwandlung
der Aktiengeſellſchaft in eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
haben 93 Proc der Aktionäre zugeſtimmt 7 waren dagegen
Der Antheil dieſer 7 Proc Aktionäre mit 70,000 M iſt demnach
anderweit zu übernehmen Gezeichnet wurden hierzu 25,000
es bleiben alſo noch 45,000 M zu decken

p Quedlinburg 8 Juni Zuſage Feuersbrunſt
Zu der Mitte Zugpſt ſtattfindenden Denkmals Entbüllung hat
der Kultusminiſter Dr Boſſe ſein Erſcheinen beſtimmt et

Eliite Feuersbrunſt äſcherte heute nachmittag 7 Gehöfte in
dem auf dem Tr ne liegenden Dorfe Friedrichsbrunn ein
Ein Verluſt an Menſchen und Vieh wird glücklicherweiſe nicht
beklagt

O Erfurt 9 Juni Wettfahren Das heutige Früh
jahrs Weltfahren des hieſigen Velocipedelubs hat unter

roßer Betheiligung der Fahrer und des Publikums ſtattgefunden
urch erſte Preiſe wurden ausgezeichnet Zenker Zwi ckau Erſt

fahren 2000 Arthur St umm Kaſſel Hochrad Hauptfahren
4000 Karl Rothe Erfurt Meiſterſchaſtsfahren von Thüringen
auf dem Niederrad für 1895 96 5000 m der Sieger erhielt die

WMeiſterſchaflsmedaille W Arens Sarrgteg
munterungsfahren 3000 5 Artihur Stumm Kaſſel Niederrad
Hauptfahren 5000 Musketier Ermiſch vom 71 Jnf Regt
Militairfahren 2000 Aren d Hannover Vorgabefahren für

Hoch und Niederräder 3000

Jeſſen 8 Junſ Lehrerverſammlung Ver

goldene Er
fand am 5 und 6 d M in Herzberg ſtatt Zu dem Vortrage
des Herrn Lehrer Unger Hexzerg über Die Ausbeutungſchulpflichtiger Kinder m hre und wirth
ſchaftlichen Leben und die Nachtheile die ſich für
Erziehung und Unterricht daraus ergeben, winde die
vom W rden vorgeſchlagene Reſolution Die ganze An
Br dem deutſchen Lehrerverein zur Hebung der Volks
chule mit der Bitte zu unlerbreiten in derſelben die geeigneten
Schritte zu thun angenommen Die dem zweiten Vortrage des

Schwoammbach von hſer ſuhr geſtern nachmittag mit ſeiner Frau Herrn lucht Hewze Torgau Die Schulbibel

mächtniß Die Lehrerverſanmmlung des ElbeElſterVerbandes 38 40

frage Jhr gegruwertiger Standpunkt und die
lusſichten zu ihrer Löſung zu Grunde liegenden Leit
ſätze wurden mit geringer Aenderung angenommen Zum Schluß
9 err Lehrer Karl Grabo eine Lektion über das 6 Gebot

ls Ort der nächſten Ganverſammlung wurde Jeſſen beſtimmt
und die Leitung des Verbandes dem Vorſtand des Witlenberger

n übertragen Der durch ſeinen Wohlthätigkeils
un bekannte Sanitätsrath Dr Franz in Herzberg Eiſter hatder dortigen Kirchengemeinde zur Veſchaffung eher neuen Orgel

für die Stadlitche das dazu nöthige Kapital angeboten das ihm
bis z ſeinem und dem Tode ſeiner Ehegattin mit 37 Proz
jährlich zu verzinſen iſt worauf daſſelbe der Stadt als Ver
mächtniß zufallen ſoll

b Schlenſingen 8 Juni Schweres Unglück Geſtern
mittag ereignete ſich hier ein recht trauxiger Vorfall Als das
7 Jahre alte Söhnchen des Gummiwaaren Fabrikanten Hrn Ed
Otto mit noch anderen Kindern in der Etiſabethſtraße pielte
ſiel ohne alle Veranlaſſung das hölzerne Geſims unter dem
Dache auf den kleinen Reinhold ſicicherab und lödtete denſelben
zum Schrecken der Eltern angenblickli

Verlegung von Jahrmärkten Der in dieſem Jahre
auf den 7 Auguſt in Merſeburg anſtehende LaurentiiJahrmarkt vegin wegen des vom 3 bis 5 Auguſt daſelbſt ab
fuhalten den 10 Thüringer Feuerwehrtages erſt am Mittwoch den

Auguſt und danert bis zum 9 Auguſt Der auf den 15 Jnni
fallende Wollmarkt der Stadt Wittenberg iſt wegen der Berufs
und Gerwerbezählung auf den 18 Juni verlegt

Auszeichnungen Es wurde verlichen den Kanſt und Handels
gärinern Hoſlieſeranten Simon Lorenz und Niels Chreſtenſen zu Erkurtder Königliche KronenOrden vierter Kaſſe Die Erlaubniß zur Anlegung der

ihnen verliehenen nichtrrenßiſchen Jnſignien wurde ertheilt des Rilterkrenzes erſter
Klaſſe des Großherzoglich vadiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem Verlags

n Arnold Hirr jn Leipzig des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Her
zoglich ſachſenerneſtiniſchen HansOrdens dem Rittmeiſter a D und Riltergnis
beſiher von Schnehen auf Kühztow im zweiten Jerichow ſchen Kreiſe des
Fürſtlkch renßiſchen jiſngerer Linie Ehrenkrenzes dritter Klaſſe dem Erſten
Bürgermeiſter Dr jur Lentze zu Mühlhauſen Th des Commandeurkren es
erſter Klaſſe des Königlich ſchwediſchen WaſaOrdens dem Landeshauptmann
der Provinz Sachſen Grafen von Wintzingerode zu Merſebnig

h Gifhorn 8 Juni Schrecklicher Unglücksfall Dem
Altentheiler Reinecke in Didderſe Kreis Gifhorn wurde geſtern
beim Sandfahren das Pferd ſcheu Reinecke der nebenher ging
und in der rechten Hand die Zügel kurz hielt während er an
der linken Hand ſeinen ſechsjährigen Sohn führte kam dabei mit
dem Knaben zu Fall und mußle ohne helfen zu können ſehen
wie vor ſeinen Augen der eigene Sohn überfahren und ge
tödtet wurde Er ſelbſt hat ebenfalls Verletzungen davon
gelragen

Hildesheim 8 Juni Bankſchwindel Jn Lindan
herrſcht ſeit einiger Zeit über das plötzliche Verſchwinden des
Banliers Th Graune und deſſen Familie große Aufregung

Graune betrieb hier unter Beihilſe ſeines Sohnes Auguſt Graune
d der in einem hieſigen Bankgeſchäft ſeine Lehrzeit beſtanden hat

ein Bankgeſchäft und hatte viel Zulauf Man wundert ſich jetzt
über die Plumpheit Dreiſtigkeit und Frechheit mit der dasGeſchäft betrieben iſt und ſo viel Vertrauen hat gewinnen können
Lindau allein hat wohl an 150,000 M eingebüßt und meiſtens
ſind es Arbeiter Wittwen Jnvaliden welche ihr ſauer Verdientes
und Erſpartes dem Graune anbertraut und nun das Nachſehen
haben

Leipzig 9 Juni Preisausſchreiben Das Ergebniß
des Preisausſchreibens zur Gewinnung von Bauplänen für
die Sächſiſch Thüringiſche Jnduſtrie und Gewerbe
Ausſtellung zu Leipzig 1897 wird demnächſt feſtgeſtellt
werden Am 31 Mai war der Termin zur Einreichung der Ent
würſe abgelaufen Es wurden 15 Arbeiten eingereicht Jn den
nächſten Tagen wird das aus den Herren Geh Baurath Prof
Dr Wallot in Dresden Prof Gabriel Seidl in München
Bandirektor Prof Licht Oberingenieur Hättaſch Garten
direktor Wittenberg in Leipzig beſtehende Preisrichterkolleginm
zur Prüfung der Arbeiten zuſammentreten Die Entwürfe werden
ſeinerzeit öffentlich ausgeſtellt werden

Leipzig 8 Juni Maurerſtreik Die ausſtändigen
Maurer beſchloſſen in ihrer heutigen Verſammlung den Ausſtand
weiterzuführen erklärten ſich aber bereit etwaige Vorſchläge der
Gemeindebehörde entgegenzunehmen

Gotha 9 Juni Vom Landtag Jn der geſtrigen
Sitzung des gemeinſchaftlichen Landtags wurde äber die
drei Anträge des Abg Arnold verhandelt Die erſten beiden
lauten 1 der gemeinſchaftliche Landtag wolle das Hzl Staats
miniſterinm erſuchen mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln
darauf hinzuwirken daß in den Strafanſtalten der an der Gerichts
gemeinſchaft betheiligten Staaten die Anfertigung von Arbeiten
für die Puppen und Spielwaagreninduſtrie im Jntereſſe der ein
heimiſchen anſäſſigen Bevölkerung unterbleibe 2 Der gemein
ſchaſtliche Landtag wolle das Herzogl Staarsminiſterium erſuchen
im Wege der Verhandlung mit den anderen deutſchen Bundes
ſtaaten dahin zu wirken daß durch die Beſchäſtigung der
Sträſlinge in den Strafanſtalten das Handwerk und noch lebens
fähige Jnduſtrien nicht weiter geſchädigt werden Der dritte
Antrag betraf die Erſparung in den Reichsausgaben die ſehr
umfangreiche Debatte erhrachte den Beweis wie ſehr die Tendenz
der Anträge der allgemeinen Stimmung des Hauſes entſprach
da faſt kein Abgeordneter ſich principiell dagegen erklärte Die
Annahme der Anträge erfolgte daher auch bis auf den erſten der

mit allen gegen 1 Stimme angenommen wurde einſtimmig Jn
den Antrag 1 wurde die Korbwaareninduſtrie noch einbezogen

Alteuburg 9 Juni Ausſtellung Jn Meuſelwitz
wurde geſtern die Ausſtellung für Jndnuſtrie Gewerbe
und Land wirthſchaft durch den Staatsminifter v Helldorf
eröffnet Vertreter von Behörden Vereinen und der Preſſe
wohnten der Feierlichkeit bei

H Altenburg 9 Jnni Briefmarken Ausſtellung
Hoftheater Der deutſche Philateliſten Verband ver
anſtaltet an 27 und 28 d im Schützenhauſe zu Gößnitz

gelegentlich ſeiner zweiten diesjährigen Wanderverſamm
lung eine Ausſtellung von Briefmarken und der einſchlägigen
Litteratur Das Altenburger Hoftbeater wird zur Zeit
durch den Anban eines 17 w langen Flügels erweitert
d Sondershanſen 9 Jnni Verbot Todesfall

Das fürſtliche Miniſterium hat jetzt bei Vermeidung von Geld
ſtrafe bis zu 150 M event Haft die öffentliche Ankündigung von
Geheimmitteln verbolen Der Geheime Regierungsfath und
Kammerherr Max von Bloeden hier iſt im Alter von
65 Jabren geſtorben

O Fraukenhauſen 9 Juni Un glückliche Fahrt
Geſtern verunglückte ein Gefährt mit vier Jnſaſſen aus Etzleben
auf einer abſchüſſigen Stelle der Chauſſee zwiſchen Racthsſeld
und Frankenhauſen Das Pferd ſchente bei einer ſcharfen
Biegung der Chauſſee der Wagen ſchlug um und die Jnſaſſen
erlitten ziemlich ſchwere Verletzungen
òASSSDt TDS9Bàè SISSSGGGGeOeGGGGg was eweaawaaaaaaeeruwo

Spiritus
tettin 8 Juni Spiritus loco fest mit 70 U Koneumsteuer

Posen 8 Juni Spiritus loco ohne Fass 50er 56,80 do loco ohne
Fass 70er 97,00 FesterBres lau 8 Juni Syiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehs
abgaben per Juni 57,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni
38,00 do do

Hamburg 8 Juni Spiritus meiter per Juni Ja 21 Rrrer Juli Aug Hr per Aux Sept 226 Br per Sept Okt 22 Br
Paris g Juni ſSehlussberieht Spirnus ruhig per Juni 31,75

per Juli 32,00 per Juli August 31,75 per Sept Dez
WMMotalle

Ambterdaw 9 Juni Bauenzinn 38
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S und Ungegenä
e

e

wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Hoch s Nährzwiebackt
macht alle Verdauunngsſtörungen un

S Für Tun c

möglich man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedethen ſollen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Näh rwerth beſördertdie Körper

zunahme ſlärkt den Knochenbau und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüſen Darmeatarrhen
Rhachitis Knochenkrankheiten c
zu ſchützen

Jn rn nd Düten zu 10 20
30 und 60 5 iSart Koeh s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraſte Iſowie in allen beſſeren Drogen t S

Wiesdadener

S Fochhbrunnen
e Huellſalz

Colonfaſiwasreuba

sei

des

ist

rnolu ck Jrotfeselum sich von der vorzüglichen Beschaffenheit und vorhältnissmässigen Bihigkeit ädes an Fabrikats zu überzeugen

Arhwtos r von linolenn in glatt M u i lin wer

Nur ar o s Rührgwichag
dommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl R ockh s Nährzwiebackt

S en S reines Vaturproduct ſeit Jahren bewährtes kauſend
2 ghrä 8 ſach erprobles u ärztk aſkgemein empſohlenes Mittel

gegen die Erkraußungen der Hals u Bruſt Organe
c Huſten Heiſerſteit Berſ

u Magenkeiden aller Arkt
eimung u gegen Darm
PerdauungsſtörungenSeſtes raſch und icherwirkendes Zittel

9 Der Inhalt eines Glaſes HKochörunnen Kuell
S J ſaſzes entſpricht dem Salzgehalt und demzufolge der

V Wirkung von elwa 35 bis 40 r Paſtilken
Preis per Glasusführliche Proſpecte gratis und Jene durch das

SWliesbadener Brunnen Comptoir WiesbadenS zaufich i d Apotheken u Mineralwaßerhdignn n Portwein
Marke Golden Crown s vro Flaſche 22vorzügliches Anregungs und Stär m Mittet empfehlen

Nathhansſtraſz e
Hauptdepot

Chr Grünewald l F Friedrichs Wwe
Sohn Schmeerſtr 1

II J Renssner Gust Wollscehläger Joh Giese Nachfolger
F Rucgioxr

Löbejün
C Sauer

SinnC F Sltrauve
Fr Gaudlieh

Ammendorf,
Julius Kieser

Höhnſtedt
Rudolf Mörfeke

Querfurt

Sohulze Birner
Carl Germer
Charlottenſtr 2

An der Moritzkirche 1
Richard Sachse

Friedrichſtr 18
A Sieinbach

Sternſtraße
Carl Müner

Magdeburgerſtr 59

Adler Drogerie

önfgſltr S 2Gr Steinſtr 51

n a Cart GüsteiSteinweg 24

Abert Schülbe
Hirtenfir 14

Otto Hoppe
Thomaſinsſir 49

Gr Steinſtr 25

Jnh Panl Boge
Leipz Str 50

Für den Anzeigentheil verantwortlich We Könlg in Halle

Mk iuel

Clobigean

Nonk Lorenz

W D Schmickt
Birineia Löbejün

und Carl Ekner Merſeburg

hanptsächlich von der richtigen FZusammensetzung der
Materialien

aber gänzlich

herzustellen nutzen sich aber schnell ab nehmen leicht den
Schmutz an und bewähren sich nicht im Gebrauch Der scheinbar billig gestellto Preis ist für diese Waaro

moch viel zu theuer
Nur ein Iinoleum von lederartiger Geschmeidigkeit gesehlossener und glatter Oberſteho bietet die Garantie für

Haltbarkeit und bewährt sich im Gebrauch

Ri dorfer Linoleum
ereint in sich alle guten Digenschaften und bietet duroh die grosso Ausfahl seiner Qualitäten für jeden Kägfer

das Passendste zum bülßgsten Preise
Jeder Känfer von Linoleum fordere Muster und Preise von der alleinigen Fabrik Niederlage für Halle

Bei BVinkauf von

Linoleum
man vorsichtig in der Wahl des Fabrikates Dio Güte
Linoleums hängt nicht allein von der Stärke ab sondern

Es wird jetzt ein Linoleum angeboten welches zwar dick

ölarm u spröde
Solcho ölarme Fabrikate sind bedeutend billiger

Gr Steinstr 9
Fernsprecher 485

Bezug in h
Aachener Badeoſen

D R P 20,000 Stück in Betrieb
mit neuen Verbesserungen

In 5 Minuten ein warmes Badhk
Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und

Gasersparniss
P eisge ekrönte Gasheizöfen

ospecte don und franco
J G Houben Sohn Carl Aachen

Meine Gasbade und Heizöfen sind in Halle bei Ernst

Vieweg Geisstrasse 47 vorrätbig

Warum
trinken viele Menschen sogenannten
Bliemchen Kaffee oder Kaffeesurrogate
Weil gut 2zubereiteter Kaffee nicht billig
ist und dabei die Nerven aufregt
Warum aber geniesst man solche Surro
gate die weder Genuss noch Nahrungs
mittel sfnd die dem Körper nur ge
färbtes warmes Wasser zuführen wenn
man für dasselbe Geld sich ein gesundes
und dabei nahrhaftes Getränk ver
schaffen Kann Warum trinkt man nicht
Kakao der in jeder Bezieh daidealste Frühstücksgetränk ist m

besitzt eine angenehme beruhbigende
Wirkung für Magen und Nerven und
ist dabei ein ganz vorzügliches Nahrungs
mittel Freilich muss man in der Aus
Wahl vorsichtig sein und nur bewährte
Fabrikate kaufen Der Hallenser
Kakao der Firma Pr David Söhne
2 B nimmt unstreitig unter den vielen
Fabrikaten einen erston Platz ein

i

Pa Freybarger Weisskalſ
liefert in groſiſtückiger Waare zu billigſtem Tagesprelſe dieKalkbrennerei von Julius Varek Freydurs a/Unſtrut

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit

Zur Dereilung von e

wein empfehle ich

Gühlſtäfchenvon halbw e Glafe mit Glas

haube Jnhalt 5 10 15 u 20 Ltr
grün braun undne nCoufervengläſernt et

0 I Naundorf
Gr Märkerſtr 3 Fernſpr wy

Grudekochöfen
bewährter Suyſteme

empfe r W den verſchied Größenmpn billigſten Preiſen
Christian Glaser

ne a S
Gr Klausſtraße 24

Gleichzeitig bringe meine Nor

Ktatt für Schwarzbhlech Arbeiten

und ciuſch ägige charaturen in

empfehlen e Erinnerung

brigina

Soxhlet Apparate
n Syſtemenan beiren Jentzse

Leipziger Str 29
e

Neue Besätzo
zur Damenſchneiderei

empfiehlt
Berliner Engros Lager

Gr Ulrichſtr 32

m an
werden zu äußerſt billigen Preiſen

verkauftI Schöning Dachritzſtr 1,
Fahrrad Reparatur Werkſtatt

Für Hausfrauen
Annahme alter Wollſachen aller

Art gegen Lieferung von KleiderUnterrock und Mantelſtoffen Damen
tuchen Buckskin Portieren Schla
und Teppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen durch
R Dichmann Valleuſtedt g H

leiſtungsfähigſte Jirma
Aunghmeſtelle und Muſterlager

für Halle a/S bei Frau I KlaussSpiegelſtr 2 I u Frau L Querarm Land wehrſtr 21

Dittrich Pianinos
DittrichFlügel Verſandt nach allen

Den a W erriginal Fabrikpre uch nawärts bewillige ſichcken o eng

zahlung bei größter e r
ſtrumente nehme in RechnungBerlin Franzöſiſcheſtr 9 b
Berlin Amt 1 Nr 4564

Kleereiter
fertig zugearbeitet oder des Matkerlkal

dazu offerirt die Holzhandlung von
F W Lohmann in Trotha r

v eSofort trockuetFuhbodengiaſürlagt

in allen Farben
2 PfundDoſe Mk 1,60

2 Georg Zeising sDrogerien

Soos e
le Expeditlonen r SaaleDie Eweditichen den 63 helinng

Gr Ferlin Uene Promenade 1 nd
Markt 24 Waaggegebände

2 Beiblälkern und Unterhaltungsblatt
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